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Die Expedition

Die Wirkung der Viehzölle

Die Viehzölle ſind auch zu dem Zwecke eingeführt worden
um der Landwirthſchaft den nöthigen Schutz zu gewähren
aber auch unter den Landwirthen haben ſelbſt viele Lobpreiſer
der Getreidezölle ſich nicht beſonders dafür erwärmt Sie ſind
mehr der ſchutzzöllneriſchen Theorie zu Ehren eingeführt
worden da alles verſteuert wird muß es mit dem Vieh auch
ſo geſchehen Da aber Deutſchland imſtande iſt ſeinen Be
darf an Vieh vollſtändig zu decken ſo iſt es hauptſächlich die
Landwirthſchaft welche den Viehzoll bezahlen muß und die
durch ihn am meiſten geſchädigt wird Sie bedarf nicht ſelten
der Einfuhr von Zuchtthieren und in manchen Gegenden noch
der Einfuhr von Jung und Zugvieh aus dem Ausland und
man hat daher z B an der baieriſch öſterreichiſchen Grenze
der baieriſchen Landwirthſchaft Erleichterungen zugeſtehen
müſſen baieriſche Centrumsabgeordnete die ſonſt für alle
möglichen Zölle ſchwärmen ſind mit großem Eifer für die
Nothwendigkeit dieſer Erleichterungen eingetreten Wo ſolche
nicht gewährt ſind müſſen einfach die betreffenden Landwirthe
den Zollbetrag bezahlen Auch bedarf die Viehzucht des Exports
nach dem Ausland und da man infolge des Vorgehens Deutſch
lands z B in Frankreich Viehzölle eingeführt hat ſo iſt
unſere Land wirthſchaft auch dadurch geſchädigt worden
Ferner die Zucht eines Schlachtthieres von der Geburt bis
zur Beendigung der Maſtung vollzieht ſich vielfach nicht in
einer landwirthſchaftlichen Haushaltung ein Thier geht viel
mehr oft durch mehrere Hände und jeder Beſitzer verdient etwas
daran Je nach Boden Lage und Abſatzgelegenheit iſt es für einen
landwirthſchaftlichen Betrieb oft vortheilhaft die Zucht mancher
Thiere nur in einem gewiſſen Lebensalter zu betreiben Jn
einem Theile Pommerns iſt es z B ſelbſt mit der Gänſe
zucht ſo auf dem mageren Höhenrücken im ſüdöſtlichen Theile
der Provinz findet die Aufzucht ſtatt im Auguſt werden dort
die Gänſe von Händlern aufgekauft und in Heerden von
Tauſenden bis in die fruchtbaren Dörfer in der Nähe der
Küſte getrieben hier e dann die Fettmaſt und der Ver
ſandt nach Stettin Berlin u ſ w ſtatt Dieſe Theilung
der Arbeit zeigt ſich bei allen Hausthieren Der kleine Mann
der ſich ſein Schwein mäſtet kauft es von dem Aufzüchter als
halbwüchſiges Thier und in Oſtpreußen giebt es Landwirthe
die faſt als ausſchließlichen Erwerbszweig die Aufzucht von
Fohlen betreiben Beſonders tritt dieſe Theilung der Arbeit
bei der Rindviehzucht hervor Der Spreewald eignet ſich
z B trefflich zur Viehzucht Die Spreewälder ziehen aber
ihr Zugvieh nicht ſelber auf ſondern kaufen daſſelbe meiſtens
aus Schleſien Jhre Kälber verkaufen ſie nach Berlin Frank
furt a/O u ſ w und erzielen dafür wegen deren vortrefflichen
Ausſehens die höchſten Preiſe einzelne Schlächter in größeren
Städten der Mark haben täglich ein friſches ſpreewälder Kalb
als Lockmittel im Laden hängen Wollte man den Spree
wäldern den Bezug von Jungvieh aus Schleſien abſchneiden
und ſie zwingen ihre eigenen Kälber aufzuziehen ſo
würde man ſie zu einem Betriebe zwingen der für ſie
weniger rentabel wäre Hier vollzieht ſich die Theilung
der Arbeit innerhalb unſerer Grenzen

nene

aber ſie vollzog

ſich früher noch mehr als heute auch zwiſchen Jnland und
Ausland Die Vorberge der Karpathen beſonders die Beskiden
in der Gegend der Weichſelquellen eignen ſich vorzüglich zur
Aufzucht von Jungvieh und daſſelbe ging früher mehr als
jetzt nach PreußiſchSchleſien meiſt durch mehrere Hände bis
es in den Jnduſtriecentren oder in Breslau ſeine Verwerthung
fand Durch die Viehzölle freilich noch mehr durch die
wegen Seuchengefahr verhängte Grenzſperre hat dieſer Ver
kehr der auch dem Jnlande nur nützlich war ſeine Bedeutung
verloren Schleswig Holſtein hat vortreffliche Fettvieh
weiden Das Material an Magervieh beztehen die dortigen
Gräſer mit Vortheil aus Dänemark und das Fettvieh wird
auch ins Ausland meiſt nach England verkauft Dieſer vor
theilhafte Veredelungsverkehr wäre ganz unmöglich wenn in
allen Ländern hohe Viehzölle eingeführt würden Um ihn zu
erhalten iſt den ſchleswig holſteinſchen Gräſern durch Erlaß
des preußiſchen Finanz miniſteriums ſchon 1879 die Zoll
rückerſtattung für vom Auslande zum Zwecke der Weidung
mit der Beſtimmung demnächſtiger Wiederausfuhr eingeführte
Ochſen zugeſtanden worden und als jetzt von der Oberſteuer
direktion zu Altong die Frage angeregt wurde dieſes Zu
geſtändniß zurückzunehmen haben die Viehzüchter und Gräſer
einſtimmig ſich dagegen ausgeſprochen weil der Aufſchlag
von 30 M pro Stück die unentbehrliche Zufuhr der Ochſen
unmöglich machen würde Die däniſchen Ochſen würden ſonſt
in Dänemark gemäſtet werden Die deutſchen Viehzölle
dürften niemanden ſo ſehr ſchädigen als die deutſche Land
wirthſchaft und der zollfreie Verkehr auf dieſem Gebiete
würde ihr mehr als irgend jemandem ſonſt zugute kommen

Politiſche Neberſicht
Jn Wien iſt nicht der bulgariſche Miniſter ſondern der

Deputirte Stransky angekommen um mit dem Prinzen
Ferdinand von Koburg zu konferiren Ueber die fernere
Entwickelung der bulgariſchen Fürſtenfrage befragt ant
wortete der Deputirte Stransky nach einem Bericht der N
Fr Pr folgendes Der Prinz von Koburg betrachtet ſich als
Fürſt von Bulgarien ſollte die Zuſtimmung der Mächte zur
Wahl ausbleiben ſo werde der Fürſt ſich trotzdem nach Bul
garien begeben und die Zügel der Regierung übernehmen und
zwar dürfte dies bereits binnen ſehr kurzer Zeit geſchehen 7
Fürſt Ferdinand werde nach Tirnowa gehen dort den Eid
leiſten und ſofort jenen Forderungen nachkommen die Rußland
als Preis der Verſöhnung geſtellt hat namentlich den Rücktritt
der Regentſchaft und des Miniſteriums ſowie die Auflöſung
der Sobranje veranlaſſen Zwei wiener Blätter melden
aus Sofig Fürſt Ferdinand habe dort telegraphiſch bul

e Uniformen für ſich und ſeine Adjutanten
eſtellt
Zu Ehren des franzöſiſchen Miniſterpräſidenten

Rouvier wird in Paris ein Feſtbanket vor
bereitet Wie verlantet würde Rouvier dabei eine Rede
halten und weitere Erklärungen über die Politik des Kabinets
abgeben durch welche ſeine Antworten auf bezügliche
Interpellationen in der Kammer ergänzt würden Bei
einem Banket in Havre hielt der Handelsminiſter
Hérsdia am Mittwoch eine Rede in welcher er darauf hin
wies daß die Politik der Regierung dahin ſtrebe auf allen
Gebieten das von der Demokratie welche der fortwährenden
Kämpfe müde ſei geforderte Einvernehmen herzuſtellen Der
Marineminiſter Barbey brachte dann einen Toaſt auf
die Marine und die Armee aus General Guiny erwiderte
die Armee beſchränke ſich darauf ihre Aufgabe zu erfüllen
ohne ſich mit den inneren Agitationen zu beſchäftigen ſie
werde unter allen Umſtänden ihre Pflicht thun Das Land
und die Regierung könnten auf ſie zählen Die Rede

welche Jules Ferry in Epinal gehalten hat erregt bei den
Radikalen und der Patriotenligag einen wahren Sturm der
Entrüſtung Die Epigramme die Jules Ferry gegen den
General Boulanger und deſſen radikalen Anhang richtet
treffen ſo ſehr ins Schwarze daß der kommandirende
General in Clermont Ferrand als Politiker in der öffentlichen
Meinung als endgiltig abgethan betrachtet wird General
Boulanger verſucht freilich alles Mögliche um die Erinnerung
an ſich wachzuhalten So hat er ſoeben dem Lokomotivführer
und dem Heizer der Maſchine auf welcher er die letzte
traurige Fahrt nach Clermont unternahm ſowie den beiden
gardiens de la paix je eine Uhr mit der Jnſchrift
Souvenir de la manifestation de la gare de Lyon

12 jwillet Le Général Boulanger zugehen laſſen gerade
wie ein Souverän nach ſeiner Abreiſe Geſchenke und Ordens
zeichen zu hinterlaſſen pflegt Jn den Cafés chantants wird
der frühere Kriegsminiſter allerdings am längſten fortleben
Jn dieſen Tagen wird auf den Boulevards ein Bild verkauft
welches den General hoch zu Roſſe darſtellt und von einer
Auzahl Couplets umgeben iſt die zu Ehren Boulangers ver
faßt wurden Da ſich daueben auch das von Paulus kompo
nirte En revenant de la Revue befindet will der Komponiſt
der ſo viel für die Popularität des Generals gethan nunmehr
wegen Nachdruckes klagen An Komik wird es in dieſem Pro
zeſſe ſicherlich nicht fehlen

Aus Paris wird der Frkf Ztg unterm 28 d gemeldet
Der Abgeordnete de la Forge eröffnete die erſte Sitzung des
Centralcomites der republikaniſchen Föderation
von 1889 mit einer Rede in welcher er die friedlichen Ab
ſichten des Unternehmens betonte Der Zweck derſelben ſei
in allen Gemeinden des Landes Gruppen zu bilden um die
von den Bürgern der großen Revolution verlangten politiſchen
und ſoziglen Reformen zu unterſtützen Die Föderation habe
nur ein Ziel die Eroberung des Rechts der Gerechtigkeit
und der Freiheit

Gladſtone hält dieſen Freitag eine Anſprache an den Rath
des Verbandes der londoner liberalen und radikalen
Vereine in der Memorial Hall Farrington ſtreet bei welcher
Gelegenheit John Morley den Vorſitz führen wird

Auf einer am 27 d in Norwich ſtattgehabten Verſammlung
der engliſchen konſervativen Partei hielt Lord
Salisbury eine Rede in welcher er ſich dahin ausſprach daß
Egypten ſich jetzt im Zuſtande vollkommener Ruhe
befinde die Gefahr von aufſtändiſchen Stämmen angegriffen
zu Tr ſcheine für das Land ganz und gar befeitigt Auch
mache
Civiliſation welche die Regierung dem Lande dauernd zu
ſichern hoffe England habe durch die Nichtratificirung
der engliſch türkiſchen Konvention durch den
Sultan nichts verloren Egypten habe aber durch die
Bemühungen Drummond Wolff s zwei Jahre Ruhe gewonnen
Dadurch ſei auf lange Zeit der mißliche Zuſtand der Dinge
wie er früher beſtanden habe verſchwunden Jm Laufe ſeiner
Rede erwähnte Lord Salisbury auch den befriedigenden Ab
ſchluß der afghaniſchen Grenzverhandlungen

Der gladſtoneaniſche Kandidat für den Brid
getown Wahlkreis von Glasgow Sir George Treve
lyan hielt am 26 d wiederum eine Wahlrede Der Redner
machte darin einige intereſſante Mittheilungen über die Kon
ferenz zwiſchen den liberalen Unioniſten und
Gladſtoneanern Die Konferenz war ſchon der Auflöſung
nahe als Sir G Trevelyan aufgefordert wurde die Mit
glieder der Konferenz zu einem Mahle einzuladen Das
letztere hatte ſo vortreffliche Wirkungen daß es den Anſchein
hatte als ſei die Einigkeit unter der liberalen Partei unſchwer
wieder herzuſtellen Darauf aber veröffentlichte Chamberlain

en nach nd
In den Eisrevieren der Jungfran

Schluß

Am Mitternacht aber erwacht drüben aus langer Todes
betäubung ein Menſch Ein kalter Windſtoß hat den Er
ſtarrten erweckt Da ſchreckt er auf eben noch ſtieg er in
heller Sonnengluth mit ſeinen Gefährten über das blendende
Eis jetzt iſt s ſchwarze Nacht um ihn ſein Augenlicht
erloſchen Jſt er in nächtlicher Tiefe begraben Er kann
ſp regen wenn auch mit Schmerzen er fühlt den friſchen
chneidenden Wind der eiſigen Höhe wohl greift die ſchmerzende
and an eine blutende Stirne aber er kann dieſe Hand noch

ehen und mehr als das die Sterne droben auch die düſtere
Felſenwand kann er erkennen auf die ihn der Luftſtoß der
Lawine geſchleudert oder die ſorgliche Hand der Hilfe
holenden Gefährten gebettet hat Er will ſchreien aber die
Stimme verſagt ſich erheben aber kraftlos fällt er zurück
Ein eiſiger Froſt ſchüttelt ihn und doch muß er liegen
harren Da bricht ein heller Schein aus den dunklen Wolken
hervor Jſt s die Sonne er reibt die Augen er ſtarrt
hinauf aber neue Wolken ziehen darüber es iſt nicht die
Sonne die ihm und ſeinen Genoſſen eben noch ſchien es iſt
die ſtille Königin der Nacht Das Seil das ihn mit jenen
feſt verbunden hatte iſt fort auch Hut und Stock und die
Kleider zerfetzt und weggeriſſen Auch die Brille die der kurz
ſichtige Büchermann fürſorglich hinter dem Kopfe zuſammen
gebunden hatte um ſie nicht bei einem Rutſch oder Fall zu
verlieren iſt fort doch nein ihre Trümmer mit einem Glaſe
ängen noch um den Hals So iſt ihm doch das nöthigſte

Mittel geblieben ſeine troſtloſe Lage nicht nur geiſtig ſondern
auch leiblich zu überſchauen Aber erſt muß er warten bis
der Morgen graut furchtbare Stunden ſehnſuchtsvoller
ſorgenſchwerer Erwartung und lange lange muß dann als

der Tag heraufdämmerte das Auge äusſchauen um die Art
und Natur der fremden und völlig unbekannten Umgebung
die Richtung und den etwa einzuſchlagenden Weg zur Klub
hütte Linigermaßen feſtzuhalten Denn im Hochgeßbirge gilt
kein planloſes Verſuchen Hier wo alle Entfernungen weiter
ſind als ſie ſcheinen heißt ein Fehlgehen Stunden des Tages
und der eigenen Kraft nutzlos vergeuden hier iſt der ſcheinbar
natürlichſte Weg gewöhnlich der unmögliche und deshalb muß
hier das Auge den Pfad der verſucht werden ſoll zuerſt in
allen ſeinen umſichtig zu verbindenden Einzelftrecken feſtſtellen
vielleicht zeigt fich freilich auch dann noch ein ungeahntes
Hinderniß von unüberwindlicher Art

Allmälig erinnerte ſich Merz wie ihn ein wuchtiges An
drängen in die Höhe gehoben und eiue Strecke weit hinab
geſchleudert hatte wie ſie dann alle drei im Flug hinabrutſchten
und im Anblick eines furchtbaren Abgrundes in ein lautes
Geſchrei ansbrachen Er rief jetzt die Namen ſeiner Ge
fährten aber er hörte keine Stimme keine Antwort Bald
hatte er ſich wieder auf und abwärks kletternd in die Nähe
der untern Fortſetzung der Schneekehle hingearbeitet aber erſt
nach unſäglichen Anſtrengungen vermochte er in dieſelbe hinab
zuſteigen die in der Morgenfrühe keine Gefahr und die ſichere
Richtung zur Klubhütte bot Rutſchend und gleitend ging es
da hinab wobei die blutenden Finger die Stelle des ver
lorenen Alpenſtockes müſſen vertreten und die verderben
bringende Schnelligkeit der Abfahrt hemmen helfen Zuweilen
gönnte dann ſich und ſeinen ſchmerzenden Gliedern der Einſame
eine kleine Raſt auf einem über der eiſigen Sohle liegenden
Felsblock Dann kam eine träumeriſche Müdigkeit über ihn
aus der ihn ſeltſame Töne bald ein Klingen und Pfeifen bald
ein Rufen und Schreien auffchreckten dann ſah er hinab auf
die Schneefelder und bemerkte deutlich kleine ſchwarze Punkte
langſam aufwärts ſteigen das waren wohl die treuen Ge

fährten die ihn auf den Felſen gebettet hatten und jetzt zur

lieben Heimath holen wollten Aber bald zeigte ſich doch
e nur die Sehnſucht des Auges die ſchwarzen Felſenpunkte

ewegte

Noch galt es lange über Schnee und Eis hinabzuſteigen
aber die geſchwollenen Füße ſchmerzen die Schuhe ſind ſchnee
weich und zerriſſen ſo hängt ſie denn der in wirre Wildniß
Verſchlagene über die Schulter beſſer als der lotternde Schuh
klebt der Strumpf und als auch er zerriſfen die warme
Sohle an der Eisfläche Bald fährt er im Fluge herab bald
muß er mühſam über Lawinentrümmer und Felſenblöcke
emporſteigen So hat er den ganzen Donnerstag ſich ab
gemüht aber immer gewiſſer und bekannter iſt ihm dabei doch
die Umgebung geworden freudiger Muth beſeelte ſein Herz
dort in der Klubhütte wird er die Kameraden wiederfinden
Aber noch einmal äffen ihn die Geiſter des Roththals denn
als er um den bekannten großen Felsblock biegt um in dieſelbe
einzutreten war nichts davon zu fehen und ſchon ſank die
Sonne um bald Dämmerung und Nacht über die Berge zu
ſenden Wohl mußte die Hütte in dieſer Steinwüſte ſein
aber wie die Unſcheinbare finden Wieder überfällt ihn ein
Schlummer der Ermattung Aber es iſt kein Schlaf er ſieht
alles er hört alles und endlich reißt ihn der Gedanke empor
daß er hier erfrieren muß wenn er nicht vor Nacht noch die
Hütte erreicht d

Mit der letzten Kraft beginnt ein neues Steigen und
Klettern über Fels und Geſtein ein mübſames aber doch kein
ſo verzweifelt gefahrvolles Vordringen mehr Und ſiehe dort
liegt endlich die bekannte Hütte und was noch mehr er
hört in ihr deutlich die beiden Genoſſen laut und vernehmlich
reden Mit letzter Kraft eilt er hinein aber lantlos ſtarrt
ihm der leere Raum entgegen Alpengeiſter Spuk nennt das
der Volksmund Hallueinationen heißen s die Gelehrten Merzweiß nur daß er ſie klar und deutlich gehört und nicht
gefunden hat Eine lange traurige Nacht ein kurzer ruhe

Egypten dem Anſcheine nach Fortſchritte in der



en bekannten Brief in der Kirchenzeitung Baptiſt und
ieſer hatte zur Folge daß die bereits begonnene Annäherung

wieder verloren ging Drei Tage ſpäter erhielt Sir G Tre
velyan einen Brief von Chamberlain worin der letztere ihm
mittheilte daß er ſich nicht mehr an den Berathungen der
Konferenz betheiligen wolle

Der londoner Korreſpondent des Liverpool Mercury
ſchreibt Die iriſche Nationalliga wird nicht ver
boten werden wenigſtens nicht einſtweilen Die Times
und andere haben den iriſchen Oberſekretär freilich dazu auf
gefordert aber Herr Balfour iſt weiſe genug geweſen erſt alle
nderen Mittel zu verſuchen ehe er bis zum Aeußerſtenſchreitet Denn e iſt doch immerhin möglich daß ein Verſuch

e Liga zu unterdrücken nur ein bloßer Verſuch bleibe Bei

der Landliga gelang es freilich aber dieſe hatte nicht im ent
fernteſten den Anhang unter dem Volke wie die Nationalliga
Hr Balfour hat daher beſchloſſen den großen Kampf ſo lange
als möglich aufzuſchieben Thatſächlich hat der iriſche Ober
ſekretär nicht nur die Abſicht aufgegeben die Nationalliga zu
verbieten ſondern auch den Prozeß vor einer Jury in Jrland
in gewiſſen Fällen aufzuheben

Dem engliſchen Parlamente wurden am Dienstag
zwei ſtarke Blaubücher über die Verhandlungen der
Kolonialkonferenz vorgelegt Eine intereſſante Frage
tauchte in der letzten Sitzung der Konferenz auf indem Herr
Service von Auſtralien die Frage ſtellte was Auſtralien thun
ſolle falls Frankreich die noch übrigen Inſeln des Stillen Oceans
zu annektiren Miene mache Er verhehlte nicht daß dieſes
einen ſehr unangenehmen Eindruck in Auſtralien hervorrufen
würde Der Kolonialſekretär Sir Henry Holland wünſchte
die Frage nicht näher zu erörtern nicht ſowohl weil die
Regierung die Tragweite unterſchätze als weil ſie nicht in der
Lage ſei ſich ausführlich und beſtimmt darüber zu verbreiten

Wie man der Schleſ Ztg ſchreibt fürchtet man in
ſkandinaviſchen Kreiſen ſeit dem Ausbau der Finnland
bahn an der norwegiſchen Grenze daß Rußland danach
ſtrebe an der nordweſtlichen Küſte der ſkandinaviſchen Halb
inſel einen Hafen zu gewinnen und zwar im OfotenFjord
welcher mit ſeinen tiefen und weiten gegen nördliche Winde
geſchützten und das ganze Jahr hindurch eisfreien Häfen einen
wichtigen Verkehrspunkt bildet und im ruſſiſchen Beſitze Ruß
land mit dem Atlantiſchen Meere in unmittelbare Verbindung
bringen würde Jn einem amtlichen Telegramm aus St Peters
burg zur Eröffnung der Finnlandbahn wurde darauf hin
gewieſen daß dieſelbe erſt dann ihre volle Bedeutung erlangen
werde wenn ſie bis Ofoten fortgeſetzt worden ſei Schweden
Norwegen will gegenüber Rußland ſeinen Kriegshafen Vardö
verſtärken und zugleich die Bevölkerung jener Gegenden beſſer
für die Landesvertheidigung organiſiren Sollte es Rußland
gelingen ſich in den Beſitz von Ofoten Fjord zu ſetzen ſo
würde es ſeinen Seeverkehr von Deutſchland ſo ziemlich un
abhängig machen können

Aus Kapſtadt wird unterm 6 d berichtet Der Premier
miniſter und Schatzmeiſter der Kolonie Sir J Gordon
Sprigg legte geſtern der geſetzgebenden Verſammlung
der Kolonie ſein Budget vor Er führte daſſelbe mit
einer Rede ein worin er auf das Wiederaufblühen von Handel
und Wandel hinwies Die Ausfuhr der Kolonie habe ſich im
vergangenen Jahre merkwürdig gehoben und die Verminderung
verſchiedener Einfuhrprodukte beweiſe daß in der Kolonie jetzt
mehr Bodenerzeugniſſe gebaut würden als früher Die
Finanzen ſeien geordneter als ſeit vielen Jahren und die
Summe der in den Sparbanken hinterlegten Gelder ſei merk
lich geſtiegen Trotzdem ein bedeutendes Defizit dageweſen
ſei als die jetzige Regierung ans Ruder kam habe weiſe
Sparſamkeit es ſo weit gebracht daß jetzt endlich im ab
gelaufenen Finanzjahr das Gleichgewicht zwiſchen Ausgaben
und Einnahmen hergeſtellt ſei Jm verfloſſenen Jahre ſeien
141,000 Lſtrl geſpart worden Die vorausſichtlichen Aus
gaben im laufenden Finanzjahre wurden auf 3,147,000 Lſtrl
geſchätzt der niedrigſte Etat welcher ſeit 1881 dageweſen ſei
Von finauziellen Vorſchlägen der Regierung ſind zu erwähnen
der Plan die Acciſe auf Bier abzuſchaffen und diejenigen
Geſellſchaften deren Hauptſitz in Europa iſt zu beſteuern
ebenſo ſollen auch die Agenten ausländiſcher Firmen welche
keine Geſchäftshäuſer in der Kolonie haben zur Steuer her
angezogen werden Der Miniſter erwähnte auch die Abſicht
einen Zollverein für die ſfüdafrikaniſchen Staaten zu gründen
Die Zolleinnahmen in den Häfen der Kap Kolonie im Juni
waren um 11,400 Lſtrl größer als in demſelben Zeitraum
des Vorjahres Jn den erſten ſechs Monaten des Jahres
wurden 44,401 H Straußenfedern im Werthe von 56,153
Lſtrl verkauft An Gold wurden im Juni 1094 Unzen im
Werthe von 3956 Lſtrl ausgeführt und in den erſten ſechs

gemeldet welche jedoch den Heerden nur geringen Schaden zu
gefügt haben

Briefe aus Petersburg von welchen die B Ztg
Kenntniß erhalten hat ren von einem jüngſt vorgekommen hen ſet Polizei ſorgfältig rertuſchten Attentat

auf die Großfürſtin Eliſabeth Gemahlin des Großfütſten Konſtantin Konſtantinowitſch welches von einer Bande

riechiſch katholiſcher Fanatiker verübt worden ſein ſoll Die
roßfürſtin iſt Tochter des Herzogs von SachſenAltenburg

und hat ſich in ihrem Ehekontrakt ausbedungen an ihrem
lutheriſchen Bekenntniß feſthalten zu dürfen Sie wohnt mit
dem Großfürſten zu Pawlosk im Schloſſe ihres Schwieger
vaters des Großfürſten Konſtantin Oheims des Czaren Die
Großfürſtin hat auf alle Zumuthungen eines Glaubenswechſels
mit entſchiedener Ablehnung geantwortet Auf dieſen Umſtand
wird der ſenſationelle Vorgang zurückgeführt Ein Privat
brief beſagt eine Bande von Fanatikern drang in den Palaſt
unter Verwünſchungen auf fremde Ketzer Einer rief der
Großfürſtin zu Wir haben ſchon eine Proſelytenmacherin in
Marie Paulowna und Du biſt die andere Die Großfürſtin
Marie Paulowna iſt die Gemahlin des Großfürſten Wladimir
Bruders des Czaren und Tochter des Großherzogs von
Mecklenburg Jn ruſſiſch orthodoxen Kreiſen wird ihr vor
geworfen daß ſie dazu neige für das lutheriſche Bekenntniß
Proſelyten zu werben

Deutſches Reich
Berlin 28 Juli Aus Gaſtein vom Aufenthalte Sr

Maj des Kaiſers wird uns heute telegraphiſch berichtet Der
Kaiſer nahm heute vormittag 8 Uhr ein Bad und machte um
10 Uhr eine Spazierfahrt auf dem Wege nach Böckſtein Geſtern
nachm hatte Se Maj auch noch den Vortrag des Wirkl Geh
Legationsraths v Bülow entgegengenommen Die Spazierfahrt
am Abend unterblieb des eingetretenen Regens wegen Der
Kaiſer beſuchte am Abend die bei der Gräfin Lehndorff ver
anſtaltete Feſtlichkeit An dem geſtrigen Mittagmahl hatte auch
noch der öſterreichiſche General Ritter theilgenommen Jn
nächſter Woche zur Zeit des Beſuches des Kaiſers von
Oeſterreich wird auch Prinz Wilhelm zum Beſuch bei dem
Kaiſer eintreffen

Das Journal de St Pétersbourg findet keine Er
klärung für die Angriffe welche in Deutſchland gegen
die ruſſiſchen Fonds gemacht werden die gerade an
gefangen hatten nach einer ausgezeichneten Aufnahme die die
Konverſion der ruſſiſchen Bodenkredit Pfandbriefe gefunden
habe Die Argumente die man geltend mache ſeien gänzlich
hinfällig Eine panſlaviſtiſche Finanzpolitik des Miniſteriums
exiſtire nicht Der Vorſchlag die Goldobligationen
in Papierobligationen umzuwandeln ſtehe dem
Miniſterium fern es ſei ein Vorſchlag in den Zeitungen
Ebenſo falſch ſei es daß ſeitens der Finanzverwaltung in
Deutſchland ruſſiſche Fonds aufgekauft würden Niemand
würde ein Haus bezeichnen können das einen ſolchen Auftrag
hätte Ebenſowenig begründet ſei die Behauptung daß der
Ukas vom 15 März über das Grundeigenthum von
Ausländern das Vorſpiel von Angriffen auf deutſche
Intereſſen durch die Finanzverwaltung Rußlands ſein würde
Die Thatſachen bewieſen das vollſtändige Gegentheil Sei
etwa die Konvertirung der Bodenkredit Pfandbriefe ein ſolcher
Angriff Der Eifer des deutſchen Marktes für die Konvertirung
zeige das Gegentheil Die Direktionen der Kursk Charkow
und der Aſow und Lozow Sebaſtopol Eiſenbahn hätten bei
ihren Obligationen den Abzug von 5 Proz machen wollen
Der Staat habe das ſofort verhindert Das Journal weiſt
ferner darauf hin daß für verſchiedene auswärtige Anleihen
die Zahlung in Gold ſtatt in Silber wozu man nur ver
pflichtet ſei fortdauere obſchon die Differenz eine ſehr er
hebliche ſei Gegen dieſe Aeußerungen des J d St
wenden ſich die offiziöſen B P folgendermaßen

Die ſeit 14 Tagen erwartete Note des Journal de St
Pétersbourg über die angeblich beſten Abſichten der ruſſiſchen
Finanzverwaltung gegenüber den deutſchen Gläubigern liegt
nunmehr vor Sie lautet genau ſo wie ſie im Jntereſſe der
ruſſiſchen Finanzen lauten mußte Was das Journ de St
Pétersb ſagt das klingt recht ſchön und würde vielleicht den
beabſichtigten Effekt wenigſtens in beſchränktem Umfange er
zielen wenn das Geſagte ernſt genommen werden könnte und
ernſt auch für deutſche Jntereſſen gemeint wäre Daß aber der
Verfaſſer der Note ſelbſt an die Ernſthaftigkeit ſeiner Aus
führungen nicht recht glauben mochte geht wohl am deutlichſten
aus ſeiner Exemplifikation auf den bekannten Grundeigenthums
Ukas vom 26 März d J hervor Dieſer Ukas iſt in ganz
Deutſchland als ein Rechtsbruch aufgefaßt worden und gilt
auch in Deutſchland als ein Glied der Kette der gegen deutſchen

Aus dem öſtlichen Theile der Kolonie werden ſtarke Schneefälle fürworter aller dieſer deutſchfeindlichen Maßregeln auf finan
iellem und wirthſchaftlichem Gebiete dem Journal de St
étersbourg umſoweniger gram ſein werden als eine ſolche

Aeußerung und wenn ſie an noch ſo hervorragender Stelle im
genannten Blatte abgedruckt iſt niemanden verbindet niemanden
verpflichtet Wir dürfen das umſo eher behaupten als ein
Hinweis auf den geringen Effekt welchen die bekannte Kund
gebung im ruſſiſchen Regierungsanzeiger und dieſer iſt
ein anerkannt amtliches Organ welches offiziell namens der
Regierung ſpricht gegen die Angriffe der Katkoff ſchen
Mosk Ztg auf Deutſchland auf die Haltung der Panſlaviſten

hereorh ca dte dieſe unſere Meinung als unwiderleglich erſcheinen

aſſen muß
Wenn deutſche Amtsgerichte den Vormündern empfehlen die
in ruſſiſchen Papieren angelegten Mündelgelder durch andere
Papiere zu erſetzen ſo handeln ſie nur im Jntereſſe der Waiſen
und die Poſt hatte recht wenn ſie von dieſem Vorgehen
ſagte es läßt auf ein erleuchtetes Erkenntniß der im Ukas
vom 26 März enthaltenen tiefen Rechtsverachtung ſchließen

Wohin wir mit der Verleihung wichtiger Berechtigungen
an die Jnnungen treiben iſt auf dem anfangs dieſer Woche
in Hannover verſammelt geweſenen VII Glaſertag ſehr
deutlich hervorgetreten Man verhandelte über Legitima
tionsbücher und auf Antrag der Glaſerinnung Hannover
wurde beſchloſſen den Meiſter zu ermächtigen das Le
gitimationsbuch dem Geſellen im Falle groben Ver
gehens vorzuenthalten und die definitive Entziehung ode
Ausfolgung von einem Beſchluß des Jnnungsvorſtandes ab
hängig zu machen Glücklicherweiſe ſind ſolche Beſchlüſſe
zunächſt wenigſtens nicht gefährlich aber ſie kennzeichnen den
Geiſt der in dieſen Jnnungen lebt Ein Beſchluß wie dieſer
würde in der Praxis zur Wiederkehr aller Chikanen führen
welche jederzeit dem Zunftweſen den Charakter aufgedrückt
haben Das grobe Vergehen des Geſellen würde etwa die
jenige Jnterpretation erfahren wie der grobe Unfug gegen
wärtig in ſeiner Anwendung auf die Preſſe und die Entziehung
der Legitimationsbücher dürfte bald zu denjenigen Momenten
gehören die jeder Geſelle in ſeinen Lebenskalkül aufnehmen
muß Ein derart gemaßregelter Geſelle würde zunächſt inner
halb des Jnnungsverbandes arbeitslos werden und da in dem
Beſchluß des Hannoverſchen Glaſertages von der Möglichkeit
der Wiedererlangung des Legitimationebuches mit keinem
Worte die Rede iſt ſo iſt in dieſem Beſchluſſe die ganze
ſtaatsmänniſche Weisheit und das tiefe Verſtändniß ſozial
politiſcher Prinzipien derer die ihn gefaßt haben genügend
gekennzeichnet Wie geſagt ein ſolcher Beſchluß hat zunächſt
keine Folgen aber die ſymptomatiſche Bedeutung eines ſolchen
Vorkommniſſes an das ſich gleichwerthig das Verlangen der
aachener Jnnungen in der Einſchätzungskommiſſion beſonders
vertreten zu ſein anſchließt darf nicht unterſchätzt werden

Jm wongrowitzer Kreiſe ſind nach dem Dzienn Pozn
bereits 7 Güter und zwar Zerniki Utaszewo Jaroszewo Jmie
linko Michalcza Kopaszyn und Runowo mit einem Areal von
3229,19 Hektar oder rund 13,000 Mrgn von der Anſiedelungs
Kommiſſion angekauft worden Ferner wird nachgewieſen
daß in den letzten 3 Jahren theils im Wege nothwendigen theils
freiwilligen Verkaufs 11 Güter mit einem Geſammtareal von
7607,38 Hektar oder 30,428 Mrgn in fremde Hände übergegangen
ſind Den Geſammtverluſt welchen der polniſche Grundbeſitz im
wongrowitzer Kreiſe in den letzten 3 Jahren erlitten giebt der
Artikel auf 50,000 Mrgn an

Der Kur Pozn theilt mit daß den Lehrern des Land
kreiſes Poſen die Anweiſung zugegangen ſei darauf zu halten
daß die Schulkinder in den Stundenpauſen unter einander nur
deutſch ſprechen

Durch die Zeitungen geht die Nachricht daß bei der be
vorſtehenden Reichstagswahl in Sagan Sprottau die
Sozialdemokraten einen eigenen Kandidaten aufſtellen
werden Die Quelle dafür ſoll der Hamburger Sonntagsbote
für Stadt und Land ſein Aus Sagan wird dazu dem
N Görl Anz geſchrieben Hierorts weiß man von einem

ſozialiſtiſchen Kandidaten wie überhaupt von einer ſozialdemokra
tiſchen Partei nicht das Mindeſte und iſt jene Nachricht wohl als
ein Produkt der Sauregurkenzeit anzuſehen dem jede Glaubhaſtig
keit abzuſprechen iſt

Die Vorſchrift der Betriebsordnung für die Eiſen
bahnen Deutſchlands wonach bei einer Fahrunter
brechung die Reiſe am nämlichen oder nachfolgenden Tage fort
zuſetzen iſt findet nach einer neueren Weiſung auf Retourbillets
von mehr als zweitägiger Giltigkeitsdauer und Rundreiſebillets
keine Anwendung Die mit ſolchen Billets verſehenen Reiſenden
können vielmehr innerhalb der Giltigkeitsdauer die Fahrt auf der
Hin und Rückreiſe beliebig unterbrechen ohne daß jedoch die
Giltigkeitsdauer überſchritten werden darf

Die Straßburger Poſt dementirt jetzt die Erzählung über
die Feſtnahme eines franzöſiſchen Spions bei Kehl
Es handelt ſich nicht um einen franzöſiſchen Spion ſondern um
einen berliner Reiſenden welcher thörichte Fragen ſtellte und die

Beſitz deutſchen Handel und deutſche Arbeit gerichteten Maß
Monaten des Jahres 7542 Unzen im Werthe von 27,421 Lſtrl

loſer Schlummer dann die Ueberzeugung daß die Genoſſen
nicht hier ſind noch hier waren Zwar einmal noch faßt
ihn freudiges Hoffen dort hatte v Allmen dem Freunde die
Uhr beim Aufſteigen bis zur Rückkehr verſteckt Horch wie
ſie tickt Alſo muß er ſie aufgezogen haben Wie ein Jäger
ſchleicht der Gerettete leicht hinzu das erfreute Ohr an die
Verkünderin der Rettung zu legen Aber jetzt iſt ſie ſtill und
ſtumm So ſind die Kameraden wohl ohne Zweifel drunten
im Roththal bezraben Jhn erquickt kaum der eiſerne Beſtand
der Klubhütte und doch wärmt ihn der Trunk doch kann er
ruhen bis gegen Morgen wenn auch nicht ſchlafen

Auch von dieſer einſamen Nacht voll trauriger Gedanken
hat die glänzende Geſellſchaft drüben in Mürren keine Ahnung
Da bauſcht ſich der mächtige Chignon da knallen die Schaum
weinPfropfen da beklagt ſich der grämliche Alte über ſchlechte
Betten und unverdauliche Speiſen da kokettirt ein erſter
Baſſiſt ein baumſtarker Menſch mit ſeiner Schwindſucht
bis ſeine Nachbarin es bei ſeiner Stimme lächerlich ſindet
und der Schwabe daneben vor ſich hinbrummt Dees iſcht
aber doch auch e kurios Völkli Aber auch draußen vor dem
Hauſe wo die biedern Führer verſammelt ſind iſt von dem
und jenem die Rede und auch unſerer drei gedenken ſie und
berechnen daß ſie jetzt zurück ſind in Trachſellauinen oder
droben auf dem Eggishorn und daß ſie einen guten Tag
errathen haben und wohl manches Neue über das Roththal
berichten werden

Der Freitag Morgen kam Es wird ein Weg von vier
bis fünf Stunden ſein von der Klubhütte ſteil hinab nach
Sichellauinen für den der ihn kennt Merz hatte ihn zum
Theil im Dunkel der Nacht überall im Geleit zweier Führer
gemacht die hier vorwärts eilten und ſo hatte er ſich wenig
orientirt Aber auch ſeine Kraft war gebrochen Hatte er
auch im ganzen die Richtung behalten er verſtieg ſich an
Orte wo die Führer ſeine Rettung unbegreiflich neunen und

immer neuem Mühen brach der Abend herein noch lag

regeln Wir glauben übrigens auch daß die Urheber und Be

immer tief unter ihm das freundliche Thal noch umgab ihn
nichts als ſchauerliche Felſenwüſte Hunger hatte er nicht
aber furchtbar quälte ihn der Durſt den kein Gletſcherwaſſer
ſtillt und ſelbſt dieſes fehlte in der öden Wüſte So mußte er
oft die natürliche Richtung ſeiner Kletterwege verlaſſen um
ein Bächlein aufzuſuchen an dem er die brennenden Lippen
kühlen konnte eine Wohlthat die er mit ſtundenlanger Kletter
arbeit mit entſetzlicher Zeit und Kraftverſchwendung bezahlen
und die er doch nicht entbehren konnte Zuweilen auch ſtieg er
eine ſteile Felswand in brennender Sonnengluth abwärts bis
jeder Anhalt aufhörte und er an der hohen Mauer ſchwebend
einem kleinen bröckelnden Sternzacken ſein Leben anvertrauen
oder wieder aufſteigen mußte mühſam und verzweifelt einen
andern Abſtieg zu verſuchen Jn ausgetrockneten Rinnſalen
legte er ſich ſchlafen aber es kam kein Schlaf in ſchrecklichen
Fieberträumen verbrachte er die Nacht die jedes Weitergehen
mit Todesſturz bedrohte und morgens ging das Klettern von
neuem an Aber die Kraft verſagte Oft legte er ſich nieder
ob nicht der erſehnte Todesſchlaf ſeine milden Flügel über ihn
ſenken wollte manchmal raunte ihm auch ein wilder Geiſt ins
Ohr mit einem Fehltritt ſeiner Qual ein Ende zu machen
Aber ſein ſittliches Bewußtſein ſiegte ſtets über ſolche Ver
ſuchung phyſiſchen Jammers wiewohl er ſagt er habe nur
noch den Wunſch eines raſchen baldigen Todes gehabt Aber
wenn er auch abends ſich niederlegte hoffendb nicht mehr auf
zuwachen ſo riß ihn doch die erſte Morgenhelle fieberhaft
empor zum neuen Kampf um das Daſein

So kam der Sonntag der Tag des Herrn da er ſonſt im
Hauſe Gottes unter ſeiner lieben Jugend ſaß und rin Lieder
anſtimmte Er wußte nicht mehr was es für ein Tag ſei
Noch ſchleppte er ſich weiter er gelangte endlich auf n
Alpenfetzen wie ſie den üebergang zu den oberſten Alpen

bilden und ſiehe da drüben nicht fern bewegt ſich etwas er
ſchaut und ſchaut es ſind Ziegen und bei ihnen der Geisbub
der Heerde Da richtet er ſich auf da erhebt er ſeine

Mitwirkung des Gefreiten beſchränkte ſich darauf daß er den
Frageſteller in ſachgemäßer Weiſe abfertigte ohne indeſſen eine

e v 77 T e f r rStimme aber ſie iſt heiſer unhörbar er wirft Steine er
ſchwingt die Fetzen ſeiner Kleidung bis er bewußtlos nieder
ſinkt und als er wieder erwacht iſt s Nacht und alles wie
ein Traum

Drunten in Lauterbrunnen war es ja auch Sonntag ge
worden und den Frauen und Kindern wie den Mitbürgern
allen war es immer bedenklicher geworden daß v Allmen und
Biſchoff noch immer nicht zurück waren zuletzt kam es auch
heraus daß fie am Donnerstag und Freitag nicht auf dem
Eggishorn erſchienen waren und die Sache wurde nun den
guten Kameraden höchſt bedenklich Es ſind biedere und treue
Männer dieſe Berneroberland Führer und ſie laſſen keinen
Fremden und keinen aus ihrem eigenen Kreiſe im Stich Kaum
war alſo die Sachlage überſehen ſo machten ſich auch Etliche
auf den Weg und am Abend fanden ſie droben im Gebiet der
Klubhütte Merz mehr todt als lebendig Das eine nur
konnten ſie von ihm noch erfahren daß die Genoſſen droben
lägen im Lawinenſturz des Roththals dann trugen ſie ihn
hinab und ihrer zwanzig brachen noch um Mitternacht mit
Pickeln und Schaufeln auf die Leichen ihrer Brüder zu ſuchen
Und ſie haben ſie nach viertägigem Suchen herausgeholt aus
der Eiswüſte droben und bei der Kirche daheim iu s ſtille Grab
gelegtJetzt iſt Merz wieder drüben über den See ſagte der

Pfarrer von Twann der mir das alles beim nächtlichen
Lampenſchein ſo gar lebendig erzählte er ift um zehn Jahre
älter geworden und die Berner Oberlandsberge ſieht er mit
ernſteren Augen da drüben glänzen als der flüchtige Touriſtder auf der Eiſenbahn in unſere a hereinfährt und
jubelnd die ſchönen Schneeberge begrüßt Darüber aber hatten
wir beinahe die Zeit unſerer Rücktehr vergeſſen 9 Uhr 56 Min
hält der Zug aber er nahm uns noch mit nach Viel und
dann am anderen Tage in die Heimath
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Verhaftung vorzunehmen da die Ungefährlichkeit des Mannes
ſofort konſtatirt wurde

Ueber ein Zollkurioſum ſchreibt die Budjadinger Ztg
aus Großenſiel unterm 23 Juli Kürzlich kamen die bremer
Korrektionsbegmten auch mit unſerer Zollbehörde in Berührung
Bekanntlich ſind längs dem Weſeruſer zur Skizzirung des
Korrektionsprofils in Entfernungen zu je km kleine weißrothe
Fähnchen angebracht Dieſe Fahnenſtangen erhielten nachher no
mit Oelfarbe beſtrichene kleine Holztafeln auf welchen ſich na
der Flußſeite zu Nummern befinden Da nun die Holztafeln in
dieſer Verfaſſung zollpflichtig ſind jedoch ſeitens der betreffenden
Korrektionsbeamien zur Verzollung nicht angemeldet waren ſo
wurde von einem hier ſtationirten Zollbeamten bei ſeiner vor

leſe Die ſtbehörde hiervon Anzeige gemacht und dieſe ver
anlaßte die Nachverzollung

Halle den 29 Juli
Meteorologiſche Station

S 28 Juli 9 U ab 29 Juli 7 U mrg
Barometer Millimeter 758,7 758,9Thermometer Celſius 20,4 19,6Rel Feuchtigkeit 68 83Wind SO 1 SO 1Thaupunkt n d K H 13

Waſſerwärme der Saale 190 R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

28 Juli 8 U morgens Weſtlich von Britannien machte ſich ein neues
Minimum bemerkbar während der Luſtdruck über Mitteleuropa hoch und gleich
mäßig vertheilt blieb das Wetter in Mitteleuropa war daher bei ſchwacher Luft
bewegung heiter und warm Jn einer Zone die ſich vom Erzgebirge bis zur
Odermündung erſtreckte entluden ſich zahlreiche Gewitter Haparanda 759 16
Süd ſtart halb bedeckt Moskau 764 17 Nordweſt ſtill wolkenlos Hamburg
765 19 Südweſt leicht heiter Breslau 765 22 Weſt mäßig halb bedeckt
Nizza 764 24 ſtill wolkenlos Paris 706 16 ſtill heiter Am 27 Juli
7 ü früh Pola 760 24 Nordoſt ſtill ſchwach bewölkt

Depeſchen aus Malta melden eine heftige vulkaniſche
Eruption auf der Jnſel Galita Dem Krater entſtrömt viel
Lava und der Feuerſchein iſt auf 40 Meilen hin ſichtbar

UniverſitätsNachrichten
Berlin Wie die Nat Ztg erfährt iſt die mehrfach ver

breitete Nachricht daß Profeſſor Lujo Brentano in Straß
burg den an ihn ergangenen Ruf nach Wien abgelehnt habe
unrichtig vielmehr habe Profeſſor Brentano dieſen Ruf an
genommen

vVvköVÖÜ

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
44 Leipzig 28 Juli Anſtelle des großartigen Gemäldes

des Bredow ſchen Todesrittes iſt gegenwärtig ein neues
Rundgemälde in unſerm Panorama getreten welches Die
Sachſen vor Paxis am 2 Dez 1870 die Kämpfe von Villiers
Bey darſtellt Daſſelbe iſt eine Schöpfung der Herren Profeſſor
Eugen Bracht und Hiſtorienmaler G Koch Während das erſte
Gemälde in unſerem Panorama ein Reitergefecht vor Augen
führte ſieht der Beſchauer auf dem jetzigen Bilde ein lebhaftes
We ren des ſiegreich vordringenden Sachſenvolkes

ie unter dem Oberbefehl des damaligen Kronprinzen Albert von
Sachſen ſtehende Maasarmee erhielt wie aus den ruhmvollen
Kämpfen 1870/71 noch erinnerlich ſein wird am 3 Sept 1870
den Befehl nach Paris aufzubrechen und an der Eroberung
der feindlichen Stadt theilzunehmen um durch die Einnahme der
Hauptſtadt Frankreichs dem Kampfe ein baldiges Ende zu machen
Es war natürlich nicht leicht dieſe Rieſenſtadt ſo ohne weiteres
einzuſchließen harte Kämpfe mit erheblichen Verluſten mußten
beſtanden werden an denen die ſächſiſchen Truppen aber bereit
willig und den hervorragendſten Antheil nahmen Und wahrlich
u den glänzendſten Waffenthaten der ſächſiſchen Armee zählen
ie heißen Kämpfe um Villiers Bey am 30 Nov und 2 Dez in

denen die Sachſen unterſtützt von den Würtembergern ihre
Stellung gegenüber dem Beſtreben der pariſer Beſatzung die
Einſchließungskette zu durchbrechen zu vertheidigen hatten
Dieſe Gefechte um Villiers Bey ſtellt das zweite Panorama
Gemälde dar

Lehr und Leſebuch für allgemeine und gewerb
liche Fortbildungsſchulen in Stadt und Land J Kurſus
herausgegeben von Dr Jütting Seminardirektor a und
r Vorbrodt Stadtſchulrath in Erfurt Braunſchweig Vieweg

Sohn Die Herausgeber haben ſich mit der Neubearbeitung
des Buches das neu bereits in 4 Auflage erſcheint ein Verdienſt
erworben Die Stoffe des vorliegenden I Kurſus ſind beſonders
mit Rückſicht auf die ländlichen Verhältniſſe ausgewählt über s
Jahr ſoll der II Kurſus in Neubearbeitung erſcheinen der die
ſtädtiſchen Verhältniſſe beſonders aus den Kreiſen der Gewerb
treibenden und der kleineren Geſchäfte der Handelswelt behandelt
Das Buch beginnt mit Bildern aus der weiten Welt und dem
Vaterlande Der Leſer macht im Geiſte eine Reiſe nach den
großen Handels und Jnduſtrieſtädten Norddeutſchlands und
Englands Die Geſchichte des deutſchen Vaterlandes wird in
ihren Hauptmomenten in ſehr gediegener Auswahl Namen wie
G Freytag Fontane u a ſind vertreten vorgeführt Die großen
Ereigniſſe der Neuzeit werden ebenfalls beleuchtet Es folgen
kleine Aufſätze über den Haushalt der Natur und über die Natur
kräfte im Dienſte der Menſchheit Geſundheits Wirthſchafts
und Erziehungsmaßregeln ſchließen ſich an Der Zuſammen
hang des Familienlebens mit dem Gemeinde und
Staatsleben wird in einigen ganz vorzüglichen Stücken klar
gelegt und dann einige rechtliche Grundbegriffe erläutert Eine
populäre Abhandlung über Steuern und Abgaben von Palm
und eine kurze Erläuterung unſerer deutſchen Reichsverfaſſung
ſchließen dieſen Theil ab Als Schluß iſt dem Buche eine Be
lehrung über die Verſendung von Briefen Telegrammen Poſt
anweiſungen in höchſt verſtändlicher Form beigegeben So geſtaltet ſich das Buch zu einem wahren Schatz für das V oft

es ſollte in keiner Volksbibliothek es ſollte in keinem Arbeiter
und Handwerkerhauſe fehlen

Soeben erſchien in zweiter Auflage W Liebenow s Neue
Spezialkarte vom Rieſengebirge Maßſtab 1 50,000
in neuer Auflage und in 4 Ausgaben Während die frühere
Ausgabe nur den centralen Theil des Rieſengebirges umfaßte
iſt um vielfach geäußerten Wünſchen nachzukommen dieſe Karte
jetzt über das ganze Rieſengebirge preußiſchen und böhmiſchen
Gebietes ausgedehnt worden Ferner ſind bei dieſen neuen Aus
gaben die Haupt Touriſtenwege beſonders hervorgehoben und
verſchiedene andere Nachträge aufgenommen worden Ferner
erſchienen in zweiter Auflage Neue Spezialkarten vom
Ober und et rz von Prof De Henry Lange Maßtab 1 100,000 Größe 8657 Jn vier Farben Gefalzt in

mſchlag 50 M ord auf Leinwand 50 M ord und Karte
der Umgegend von Wernigerode von Prof Dr Henry
Lange Maßſtab 1 25000 Größe W Jn vier FarbenGefalzt in Umſchlag 1 M ord auf Leinwand 75 R ord
Sämmtliche Karten ſind aus dem rühmlichſt bekannten geographiſche wen Jnſtitut von Wilhelm Greve Verlin 8W her

ungen

n

Gerichtsverhandlungen
M Naumburg 28 Juli Geſtern war die Strafkammer

unſeres Landgerichts abermals gezwungen die Oeffentlichkeit bei
den Verhandlungen auszuſchließen Es handelte ſich nämlich um
eine Reihe unſittlicher o ungen die der Stuhlflechter Johann
Gottfried Laue aus Weißenfels gegen kleine Kinder begangen
hat und für die er 18 Monate Zuchthaus erhielt Strenger aber
vielleicht noch nicht ſtreng genug wurde der Schachtarbeiter

Herrmann aus Tollwitz beſtraft welcher ein jung ver
Ehemann mindeſtens 30mal mit ſeiner 13jährigen

tieftochter ſträflichen Umgang gepflogen hat der nicht ohne
da geblieben iſt Er wurde zu 6 Jahren Zuchthaus ver
urtheilt

Provinzial Nachrichten
Jn einer am 28 d in Magdeburg r Verſammlung des Techniſchen Vereins für Zuckerfabri

kanten mit dem Sitz in Magdeburg wurde u a zu der Frage
Welche Stellung nehmen die Rohzuckerfabrikanten den neuen
Einkaufsbedingungen der Raffinerien gegenüber ein folgende
Reſolution angenommen

Die heute in Magdeburg verſammelten Mitglieder des
Techniſchen Vereins für Zuckerfabrikanten mit dem Sitz in

Magdeburg erklären daß ſie es für wünſchenswerth und
eigentlich für ſelbſtverſtändlich gehalten hätten wenn ſich die
Raffinerien bei Aufſtellung ihrer neuen Einkaufsbedingungen
für Rohzucker voxher mit Vertretern der Rohzuckerfabriken ver
ſtändigt hätten Jm allgemeinen werden die aufgeſtellten Be
dingungen als unannehmbar erachtetDer Vorſihende brachte wie die Mgd Ztg berichtet ein

Schreiben zur Verleſung wonach am 25 d in Düren eine Ver
ſammlung der rheiniſchen Rohzuckerfabrikanten ſtattgefunden hat
um gegen die einſeitig von den Raffinerien aufgeſtellten Kauf
bedingungen Stellung zu nehmen Jn dieſer Verſammlung ſind
jene Kaufbedingungen einſtimmig für einſeitig ungerecht in
hohem Grade unbillig und das Jntereſſe der Rohzuckerfabriken
empfindlich ſchädigend erklärt und die nachſtehenden Beſchlüſſe
gefaßt worden

1 Die von den deutſchen Raffinerien einſeitig und ohne Zu
ziehung von Rohzuckerfäbriken aufgeſtellten Bedingungen für
den Kauf von Rohzucker für den Raffineriebedarf ſind un
annehmbar

2 Zur Anbahnung eines Vergleichs mit den rheiniſchen
her rien wurde ein Ausſchuß von drei Mitgliedern ge

wählt
3 Führen die Verhandlungen mit den Raffinerien zu keinem

günſtigen Reſultat ſo ſoll für die kommende Campagne von
einem Verkauf an dieſelben abgeſehen werden

Die Stadtverordneten von Magdeburg beſchloſſen die
Herſtellung von Sicherheitsmaßregeln im Stadt
theater ſowie die Errichtung elektriſcher Beleuchtung
für daſſelbe

Jn Neuhaldensleben fand eine Liebesangelegenheit
einen tragiſchen Abſchluß Der Dreher Klitſchverletzte ſeine 16jährige Geliebte Pauline Garl die ihm in letzter
2 durch kühles Benehmen zu erkennen gegeben daß ihr die
Aufhebung des bis dahin zwiſchen ihnen beſtandenen Liebes
verhältniſſes erwünſcht ſei durch zwei Schüſſe in erheblicher aber
nicht lebensgefährlicher Weiſe und tödtete unmittelbar darauf
ſich ſelbſt

Die Frau Großherzogin von Weimar hat am
Mittwoch Wilhelmsthal verlaſſen und wird ſich über Wien wo
ſie einen mehrtägigen Aufenthalt zu nehmen gedenkt nach
Gaſtein begeben

Der Oberhofmarſchall Graf Beuſt Generalgdjutant des
Großherzogs von Weimar beging am 28 d das fünfzigjährige
Jubiläum ſeiner Thätigkeit im großherzoglichen Hofdienſt Bis
zu ſeinem 24 Jahre hatte v Beuſt in königl ſächſ Militärdienſten
geſtanden aus denen er 1837 in weimariſche Hofdienſte übertrat

Die Leipziger Bank die zweitgrößte Bankanſtalt Leip
vollendet in dieſem Jahre ein Halbjahrhundert ihres Be

tehens
DZ DTIDZDVermiſchtes

Ein Rieſendenkmal, das in ſeinen koloſſalen Dimen
ſionen den egyptiſchen und aſſyriſchen Monumenten der Vorzeit
gleichkommen ſoll geht in Jtalien ſeiner Vollendung entgegen
Es iſt das Denkmal von San Martino errichtet zum Andenken
aller derer die ſeit dem Tage von Novara bis zu dem der
Porta Pia für ein einiges Jtalien gekämpft haben Welch eine
Rieſenarbeit ſchon dieſe Namen zu ſammeln Bis jetzt ſind
650,000 Namen ermittelt von denen allerdings viele deren
Träger in verſchiedenen der ſieben Feldzüge betheiligt waren ſich
wiederholen dagegen fehlen noch eine Menge Namen mit deren
Beibringung die Società di Solferino e San Martino noch eifrig
beſchäftigt iſt Das Denkmal ein runder Thurm von 70 m Höhe
erhebt ſich halb vollendet auf dem Schlachtfelde von San
Martino

Die verwittwete Herzogin vom Cambridge,
eine Tochter des Landgrafen Friedrich von Heſſen Kaſſel Gemahlin
des am 8 Juli 1850 verſtorbenen Herzogs von Cambridge welcher
von 1816 1831 Generalſtatthalter und von 1831 1837 Vizekönig
von Hannover war vollendete am 25 d ihr 90 Lebensjahr
Die greiſe Fürſtin empfing u a ein eigenhändiges Glückwunſch
ſchreiben der deutſchen Kaiſerin welches ein Adjutant Jhrer
Majeſtät überbrachte Unter den zahlreichen Glückwünſchenden
befand ſich auch die deutſche Kronprinzeſſin

Gutes Bier Ein Mitglied der merauer National
kapelle Herr C Wolf erzählt in der Meraner Zeitung ſeine
Erlebniſſe auf dem frankfurter Schützenfeſt in luſtig plaudernder
Weiſe Jn der Einleitung findet ſich auch eine Bemerkung die
der Beobachtungsgabe und der Weltweisheit des Schreibenden
alle Ehre macht Jn ſeiner Schilderung der Eiſenbahnfahrt heißt
es nämlich Wenn man reiſt wird man findig und ſo hatten
wir bald heraus daß auf allen Stationen an welchen ein fetter
dicker Stationschef ſtand auch ein gutes Bier zu finden ſei und
wir gingen in dieſer Richtung auch nicht irre

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Berliner Börſe 28 Juli Das Geſchäft zeigte anfangs größere

Lebhaftigkeit und die Haltung war vorwiegend feſt Die auswärtigen Vörſen
plätze melden im Anſchluſſe an die günſtigen Erntenachrichten ebenfalls feſte
Haltung Hier trug zur allgemeinen Ffigteit die Depeſche aus Petersburg bei
daß die Erhöhung des Garantiefonds der Kreditbillets bereits die kaiſerliche Ge
nehmigung erhalten habe ſowie auch die Auslaſſung daß die ruſſiſche Regierung
der panſlaviſtiſchen Bewegung fernſtehe Die Ultimo Liquidation iſt faſt beendet
und hatte keinen Einfluß auf die Kursentwickelung Kredit waren belebt ebenſo
konnten ſich ſpekulative deutſche Bankaktien beſſer ſtellen Deutſche Bahnen
chwach hehauptet Mecklenburger und Marienburger niedriger Oeſterreichiſche
Jahnen feſt nur Elbethal nachgebend Galizier anziehend Von Schweizer

bahnen erfreuten ſich Union beſonderer Beachtung Mittelmeer erholten ſich um
mehr als 1 Proz Warſchau Wiener feſt Bergwerke waren anfangs weniger
belebt als geſtern doch gut behauptet Ruſſiſche Werthe wurden lebhaft gehandelt und zogen geſtern ca dw an Jtaliener und Ungarn feſt und
deſſer Egypter ſteigend Jm ſpäteren Verlaufe blieb die Grundſtimmung wie
bereits telegraphiſch gemeldet re zunehmender Geſchäftsſtille unverändert feſt
daß Intereſſe der Spekulation wurde indeſſen nahezu vollſtändig von der Ultimo
Liquidation in genommen Das Bekanntwerden des J de St
Artikels blieb auf die Kursentwickelung der ruſſiſchen Werthe einflußlos

Spekulative Staatspapiere ſowie inländiſche Transportwerthe lagen ſtill von
öſterreichiſchen Eiſenbahn Aktien zeigten ſich Lombarden ziemlich belebt Mittelmeer
Aktien waren gut behauptet Für ausländiſche Renten erhielt ſich ihre Nach
ſog Sorten tellten ſich aufgrund von Realiſationen während der
weiten Börſenhälfte nicht unerheblich niedriger Am Getreidemarkte war
etreide matt übereinſtimmend günſtige Ernteberichte aus allen Getreide

ländern laſſen die Verkaufsluſt andauern e anfangs ſtärker nachgebend
ſpäter auf veweinzelte Deckungen leicht erholt ſchließlich aber wieder ermattend
ianſende Termine höher Roggen ſtill und weiter rückgängig Das Geſchäft in
beiden Brotgetreiden war mäßlg Hafer niedriger Rüböl ſehr matt und
weichend Spiritus loco erheblich höher Termine ſehr feſt das Geſchäft
jedoch beſchränkt Abgeber knapper ſpäter ermattend auf vereinzelte Realiſationen

Hamburg 28 Juli Die Hamburgiſche Börſenhalle wird von zu
ſtändiger Seite erſucht mitzutheilen daß die Nachricht es ſolle in Verbindung
init dem Geſchäfte des verſtorbenen Schifſömaklers Bolten eine neue
Dampfſchifſfslinite zwiſchen Hamburg und NewYork errichtet werden
unbegründet ſei

Brüſſel 28 Juli Telegr Die bergiſchen Hüttenbe haben diePreiſe t feine und gewöhnliche Eiſenbleche und r um 5

Fres die Tonne erhöht
Zürich 28 Juli Telegr Der ſchweizeriſche Bundesrath wies die

Beſchwerde der Nordoſtbahn in Bezug auf die Dividendenſperre ab

Hörder Bergwerks und Hütten Verein Jn einemvorliegenden Briefe beſtätigt die Direktion daß der Generalverſammlung voraus
ſichtlich die Vertheilung einer Dividende von 55/ Proz für die Stamm
prioritäten und von Proz für die konvertirten alten Aktien werde vor
geſchlagen werden können

Waagren und Produkteuberichte

Halle 28 Juli Mehlbörſe Preiſe für 100 K netto
Weizenmehl 00 26,50 27,50 Weizenmehl 0 24,50 25,50
Roggenmehl 0 20,00 M Roggenmehl 0/1 19,00 M
Futtermehl 12,50 Roggenkleie 9,50 Weizenkleie 9,00Weizenſchalen 8,50 Haidemehl 29,50 M

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Getreide

Berlin 28 Juli Amtl Weizen per 1000 kg Loco flau Termine
Juli höher andere Sichten wenig verändert Gekündigt 1650 t Kündigungs
preis 180 5 M Loco 170 183 M nach Qualit Gelbe Lieferungsqualität 177 M
per dieſen Monat 179 181 180 181 bez per Juli Aug 154 156 155 25
bez per Aug Sept per Sept Okt 154 154 153 75 bez per Okt
Nov 153 75 155 155bez per Nov Dez 155 75 156 156 25 bez per
Dez Jan Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per
10060 kg Loco flau Geküud t Kündigungspr M Loco 170
bis 183 M nach Qualitat Lieferungsqualität 177 per dieſen Monat

bez per JuliAug bis bez per Nov Dez 2 bez
Roggen per 1000 kg Loco inländiſcher gefragt Termine flau Gekündigt
350 t Kündigungspr 115 75 M Loco 113 125 M nach Qualität
Lieferungsqualität 115 ruſſ inländ neuer 130 bez per dieſen Monat

per JuliAug per Aug Sept per Sept Okt 11825 118,75 bis
118,5 bez per Okt Nov 120 120,25 120 bez per Nov Dez 121,25 bis
121,75 121,25 bez Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 107bis 170 M nach Qual Hafer per 1000 kg Loco ſchleppender Handet
Termine niedriger Gek 400 t Kündigungspr 97 M Loco 95 130 M
n Qual Lieferungsqualität 97 pomm mittel 115 117 guter 118 121
feiner 123 126 ab Bahn bez preußiſcher mittel 115 116,5 guter 117 121
feiner ab Bahn bez ruſſiſcher 101 5 feiner 109 110 0 frei Wagen
bez ſchleſiſcher feiner ab Bahn bez abgel Kündigungsſch v 23 d
96 00 verk per d Mon bis per Juli Aug bis Pezper Aug Sept bez per Sept Okt 99 00 99 25 bez per Okt Nov

bis 101 75 bez per Nov Dez 104,0 bis 103 75 bez
Paris 28 Juli nachm Telegr Schlußbericht Weizen träge

Juli 23,75 per Aug 23 00 per Sept Dez 22 30 per Nov Febr 22 30
Roggen ruhig per Juli 13 90 per Nov Febr 13 60

Paris 28 Jult abends Telegr Re zen ruhig
per Aug 23 00 per Sept Dez 22,30 per Nov Febr 22,30

Hull 26 Juli Telegr Weizen unveränd ſh niedrigerJeitt 27 Juli Telegr Weizen geſchäſtslos
Antwerpen 28 Juli Telegr Schlußbericht Weizen behauptet

Rog en weichend Hafer flau Gerſte feſt
Amſterdam 28 Juli Telegr Weizen per Juni per Nov 202

à Roggen per Okt 113 à à
Amſterdam 27 Juli Telegr Weizen auf Termine höher per

Mai per Nov 202 Roggen loco höher auf Termine geſchäftsl per
Mai à per Okt 114 à 115 à à àLondon 27 Juli Telegr Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letzten
Montag Weizen 20200 Gerſte 5100 Hafer 77100 Qrt Weizen feſt Gerſte
ſtetig Hafer ſtetig Malzgerſte

London 27 Juli Telegr Schlußbericht Fremde Zufuhren ſeit letztem
Montag Weizen 20190 Gerſte 5100 Hafer 77120 Art Engl Weizen ruhig
yr träge auſtral unveränd Gerſte ruſſ Hafer feſt ruhig ord
übrige Artikel ſtetig Malzgerſte träge Preiſe

New York 27 Juli Telegr Rother Winterweizen loco D S
r Juli D 80 per Aug D 80 per Sept D

81 C

per Juli 23 40

Viehmärkte
Bamberg 26 Juli Der heutige Rindviehmarkt war abermals

gut beſtellt und ſchönes Vieh iſt zu Markt gebracht worden Es wurde viel ge
kauft doch waren die Preiſe im allgemeinen gedrückt Schöne Arbeitsochſen
galten das Paar durchſchnittlich 800 850 950 und 1000 M leichtere Gang
ochſen wurden bezahlt mit 600 bis 700 M Hochgiltig war Jungvieh und
iſt hiervon viel aufgekauft worden Der nächſte Viehmarkt iſt am Dienstag den
9 Aug

Waſſerſtände
ben üher unter Rul

Saale und Unſtratt Fall WuchsHalle Unterh 28 Juli 72 29 Ju n 11 72 S

Trotha 58 r1 54 04 SKalbe Oberp 27 Juli 44 28 Juli r1 40 04do Unterp x 48 42 06Weißenfels Oberpegel 30 42 30
do Unterpegel x 02 00 02Alsleben Oberpegel 232 m 2301 02do Unterpegel 26 20 06 SArtern Brückenpegel 40 52 40 46 04

Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 26 Juli 55 27 Juli 551Prag 44 48 04Jungbunzlaut 05 r 07 02 SLaun 52 r 50 S 02Pardubitz 25 20 05Brandeis 30 32 02Melnick 2 o 8 53 50 OLeitmeritz 68 68 SAuſſig e 66 JDresden 421 32 152 2Torgau 27 Juli 40 32 28 Juli 33Wittenberg 0 54 52 02Roßlau a 26 21 05 eBarby 64 p 59 05Magdeburg 82 40 78 94Tangermünde 04 01 60 03Wittenberge 7 82 40 82Dömitz Peg 82 10 201 022Lauenbdurg x 35 40 33 02 2

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Könighchen
Elbſtromban Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 26 Juli 1857

00 mm beim Nigſtein
10 m unterhalb Alsleben am Sanddhorſt

Nach Schluß der Redaktion

Berlin 29 Juli Priv Telegr der Saale Ztg Mag
telegraphirt dem B T aus Brüſſel Privatnachrichten
aus Banana melden Neger aus dem oberen
Kongogebiet hätten nach dort die Nachricht von
Stanley s Ermordung überbracht Bisher ſind
der Kongoregierung keinerlei authentiſche Nach
richten in Bezug auf Stanley s Tod zugegangen

NRom 29 Juli Telegr Herr v Schloezer über
reichte dem Papſte anläßlich ſeines Prieſter
jubiläums ein eigenbändiges Glückwunſchſchreiber
des Kaiſers Wilhelm mit einer kunſtvoll durch
koſtbare Steine geſchmückten Mitra

Vorliegender Nr 175 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 31
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apeten eneſen Zwangs Verſteigerung176 Königl Preuss Classen Lotterie
Haupt und Sehlussziehnng bis zum 13 August Täglich 4000 Gewinne

m r 600000 arsheute bis zum letzten Ziehungstage offerire ichVon Nur Original Loose
Uhr 240 /2 120 60 Mk Antheile V 48 AM 8 30 10 24

Muſtern empfiehlt in as den 1 Auguſt er voner Auswahl zu ſtets eoneurren em Preiſe Nachmittag 1 Uhr werde ich aufſehr groß sfyigem Preif dem Hofe des Gutsbeſitzers Meiſtner
Ha Rad ppeß ber e e 30 Hühner 1 Fut

Special Tapeſen ianuſactur gegründet terſchneidmaſchine 1 Klavier
gegründet 1 Dreſchmaſchine ReinigungsI v in 18 e 8 i 7 M Not I h 1858 4 Gr Klausſtraße 4 1855 cher itbenſchieng

Für gezogene I oose gebe auf Wunsch zu obigen Preisen sofort Ersataloose S ſchine verſchied Hausgeräthda sich die Gewinn Chancen während der Ziehung von Tag zu Tag steigern Deutſches Fabrikat 8 16 Etr Zuckerrübenſamen
Gewinn Loose auch wenn nicht von mir bezogen nehme stets in Zahlung 58 4 Schock Luzerne u EſparA Fuhse Berlin n e Tocomobilen und Dampf u n eheTelegr Adr Fuhsebank Telephon Anschluss 7647 e e S 3 1 Kutſchwagendreſchmaſchinen ſodann an Ort und Stelle

2 u e e Früchte auf dem Halm alsKaufm Lehranstalt S eigener Fabrik verſchiedener bewährter SyſtemeS für große und kleine Wirthſchaften in durch t
aus zuverläſſiger Ausführung mit marktfertiger Reinigung Sortir Cylinder 2c öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare
empfehlen wir angelegentlichſt und dienen mit zahlreichen maßgebenden Zahlung verſteigern 8 a

R Gollasch Halle g/S Ecke Geiſt und Albrechtſtraßze Referenzen ihlung igeVollſtändige Vorbereitung für das Comptoir Der Verkauf findet beſtimmt ſtattEinzelCurſe in Buchführung Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch c P Zimmermann c C0o Halle Saale Dörims

e cent chen 22 O Wiese sche Musikschule I
Beginn des Unterrichts

Flontag d I Aug 11 Anr

n n n anJa Pfd 1,00 1,50 2,00 2,50 3,00 3,50 4,00 Mr

Pertig gefüllte Betten h
S Unterbett Deckbett 2 Kiſſen à 30 40 50 60 Mk

PVertige Bettbezüge und Betttücher
in verſchiedenen Qualiäten empfiehlt e

E Se Terip igerſtraße 1Leinen und Ausſtattungs Magazin Wäſche Fabrik
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W VSommerwaare al n
Sec J Prima Prima IIKindertaillen e e
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Siegmund Haagen
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I Haltbarkeit ſowie alle übrigen techniſchen

Gumnmitvaaren empfiehltFerdinand Behne
Gr Steinſtraße 15

Kinderfeſte

e e e ee o v Sür Wiederverkäufer billigſte BezugsPünkter Allgemeiner Kreuzhbrüdertageee n un
t re etzu alle aals Krause Feiprigerſtraße 31am 30 und 31 Juli und 1 Auguſt d J anse Jeipfigerſtraß

Der ergebenſt unterzeichnete Feſtausſchuß erlaubt ſich hiermit unſerewerthe Bürgerſchaft von Halle und Giebichenſtein zu dem unten verzeichneten o Halle a

leere S e Se
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empfehlen und halten auf Lager

Iocomobilen
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e S c5 7 caS S See undmee
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mit Pat Excenter ohne Kurbelwellen von Ruston Proc
tor Co in ILincoln beſtes engl Fabrikat Unübertroffene

er e were eeeereeeeeeeeeeeeeeereeeJ S 2 J

Leiſtung Einfachſte Conſtruction Beſtes Material Größte Choncerten un dem Bemerken höflichſt einzulade ine een M d len 220 Erſte Preiſe Goldene ha d denen Zueten ar d nege W e Der bekannt

und Silberne Medaillen e WurueLoromobilen und Dampfdreſchmaſchinen beſtes deutſches De naben den 29 Juli ch e r n Tieberthermometer
Fabrikat completter Satz ſchon von Mark 2400 an Grosses Concert im r R O I mit Prüfungsſchein der Kaiſerlichen

7 7 7 T Sonntag den 31 Juli Vorm von II Uhr an Vorm AichungsCommiſſionS WMöbhelkahrik und Magazin Frühschoppen Goncert ebendaſelbſt e e
S e z Nachmittags 3 h UÜbr du jons ppara 6S Große Märker Rz C Schaible t L 7 Grosses on ebendaſelbſt m ten

empfiehlt ſein großes Lager aller S S 4 hatalöons araleS Conurauken Möbel und polſterwaaren S Grosser Fest Ball ebendaſelbſto alen
2 r von einfacher bis zur eleganteſten Ausführung S z m R u er L Auguſt in es n Otto DVn bekanntComplette Zimmereinrichtungen zur gell Ansieht u 3 W e h Werkſtatt u Lager für mathem phyſik

Nachmittags Ah 9 Uhr u optiſche Jnſtrumente
Kleiuſchmied vorGrosses Vocal und Instrumental Concert e e e

Einlaf karten zu dieſem letzteren Coneert ſind vorber bei den eHerren Stein brecher Jasper hier und bei Herrn 4 Reichardt j
in Giebichenſtein à 25 ſowie an den Kaſſen für 30 zu haben e S

Das feinſte engliſche hohlgeſchliffene
Silberſtahl RS llberltahl altmeler

verkaufe gegen Garantie Daſſelbe nimmt den
e ſtärkſten Bart mit Leichtigkeit Umtauſch innerh

8 Tagen geſtattet Preis M 2,50 Elaſtiſche engl Abzieher M 2,560
Rosenblatt Frifeur Schmeerſtraße Halle

MorKvchneidmaschinen

Grösste Leistungsſfähigkelt Vielfach prämlirt

Der Fest Ausschuss

re berg s Garten
Sonntag den 31 Juli

Grosses Militair Concert
ausgeführt von der Capelle des 2 Königl Würtemb DragonerVerd Haag Marseille

Cormehyſcher Reskwents an T tobtwendetenspatentirter Coment Holztheer wird als haltbarſter Auſtrich für Concert in VFreyberg s Garten Nachmittags 3 6 h Uhr e e
Pappdächer beſtens empfohlen S Gonyert in e a n Abends 8 11 Ühr in friſcher Oran ort

utree fo Smit Ia Qualität Dachpappe ſowie Anſtrich eNeue Dachung nnd Reparatur alter Dächer wird unter NB Bei ungünſtiger Witterung findet das Concert im Sagle ſtatt S 9 b gi er
Garantie der Güte und Haltbarkeit übernommen

WHer hneeHochachtungsvoll Ph Cornely alle a r
Mühlgräben 10 Sonnabend den 30 Juli S Arb eitspferd e cPref f J ſt Gr es rei ConmGertzu len eitte Ananas i n n ſehr ſoliden Preiſen

Nach chemiſcher W e De Wenkwann Halle a/ haben S Reudnitzer Bierhalle i n e SBr J S Wdieſelben ſehr hohen Brennwerth und geringen Aſchengehalt S Graſeweg 19 Große Klausſtraſte S S e S Crossmann e
Teutſchenthal ne erzog Co e SElegante Bedienung r Sohn
Southdown Volibint Heerde Pressler s Berg Teutschenthal an a

7

Sonntag den 31 Juli
Heute Sonnabend ladet zum Enten Auskegein ganz ſi GeeeeeeeeSan x x T R rei Concert ergebenſt ein B Schneidewilnd e e

Der Verkauf der Böcke findet freihändig und zu jeder Zeit ſtatt Die g eThiere zeichnen ſich durch Frühreife und große ſtarke Figuren aus Die Heerde H Habekost Perein ehemal 7er Für d ſern theil t
Für den Jnſeratentheil verantwortliiſt Abds 8 Uhr König in Halle 6wurde auf der diesjährigen Maſtvieh Ausſtellung zu Berlin wiederum mit dem Morgen Sonntag von 8 Uhr ab

ölke s Reſtaur
üchterEhrenpreiſe der Stadt Berlin welcher für die beſten Schafe der Montag den 1 ArA end Liedertafel Verſammlung in vim

usſtellung ertheilt wird prämürtProſpekte auf Verlangen M Weinsochenk des Deutſchen Geſangvereins Der Vorſtand Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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